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Neues aus der Forschung
Nouvelles scientifiques

Photo NGC 4603
Hugo Jost-Hediger

Diese mit dem HST gewonnenen
Aufnahme zeigt die wunderschöne
Spiralgalaxie NGC 4603. Es ist die am weitest

von uns entfernte Galaxie, in
welcher mit dem HST noch Cepheiden
beobachtet werden konnten. NGC 4603
ist mit dem Centaur-Haufen, einer der
grössten Ansammlungen von Galaxien
im näheren Universum, verbunden. Die
Lokale Gruppe von Galaxien, in welcher
sich auch unsere Milchstrasse befindet,
bewegt sich unter dem Einfhiss der vom
Centaur-Haufen ausgeübten Gravitationskraft

mit einer Geschwindigkeit von
mehr als 1,6 Millionen Stundenkilometern

auf den Haufen zu.

Die Spiralarme der Galaxie werden
von Haufen von jungen, hellen Sternen
beleuchtet. Im Kontrast dazu stehen die
roten Riesensterne, welche sich in ihrem
letzten Lebensabschnitt befinden. Selbst
mit den unerreichten Möglichkeiten des
HST können in NGC 4603 nur die aller-
hellsten Sterne als einzelne Punkte gesehen

werden. Das meiste diffuse Glühen
der Galaxie stammt von Sternen, welche

selbst mit dem HST nicht aufgelöst werden

können. Bei den rötlichen Filamenten

handelt es sich um Regionen, in
welchen undurchsichtige Staubwolken das
Licht von dahinterliegenden blauen Sternen

verschlucken.
Diese Galaxie wurde von einem

Team, welches sich mit dem HST-
Schlüsselprojekt der Distanzbestimmung im
Universum befasst, beobachtet. Da sich
NGC 4603 in einer Entfernung von 108
Millionen Lichtjahren in einer wesentlich
grösseren Entfernung befindet als alle
übrigen mit dem HST beobachteten
Galaxien, erscheint sie uns als sehr licht¬

schwach. Die Messung der Helligkeit der
Cepheiden war dementsprechend
ausserordentlich schwierig. Eine besondere
Schwierigkeit liegt darin, dass sich selbst
nicht variable Sterne infolge der Messun-
genaugkeiten bei der Messung so
lichtschwacher Sterne messtechnisch wie
Cepheiden verhalten können. Die
Bestimmung der Distanzen bedingt somit
einen grossen Aufwand an statistischer
Analyse und Computersimulation. Insgesamt

fanden die Forscher in NGC 4603
35-50 Cepheiden, welche sie zur sicheren
Distanzbestimmung verwenden konnten
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